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Das Verhältnis zwischen den Vernehmlassungsverfahren

und der Gesetzgebung ist nicht
erforscht worden. Das Ziel, referendumsfeste
Vorlagen hervorzubringen, wurde nicht vollumfänglich

erreicht. Das nicht öffentliche Vorverfahren
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gewonnen. In der engeren Wirtschafts- und Sozialpolitik

hat das Vernehmlassungsverfahren grösseres

Gewicht als in neuen politischen Sachfragen.
Ein Funktionswandel zeichnet sich ab: Das
Verfahren wird zunehmend zur vorgezogenen
plebiszitären Veranstaltung zum Abtasten der politischen

Chancen eines Gesetzesvorhabens.
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